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 Geschätzte Waidhofnerinnen und Waidhofner,  
liebe Leserinnen und Leser des Florianibriefes. 

Die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya übermittelt ihnen mit diesem Floriani-
brief ihren beeindruckenden Tätigkeitsbericht für das abgelaufene Jahr 2020. Unsere 
Feuerwehrfrauen und -männer sind jederzeit und zumeist unter schwierigen und 
gefährlichen Bedingungen zur Stelle, wenn es gilt bei Bränden, Unfällen, Unwetter-
katastrophen wie Hochwasser, Sturm, Schneebruch zu helfen und dies Ehrenamtlich! 
„FREIWILLIG ZU HELFEN“ ist der Leitspruch unserer Feuerwehrfrauen und -männer. 
Dies wird leider oft als selbstverständlich angesehen, doch das ist es keinesfalls!  Für ihre selbstlose Einsatzbereitschaft, 
ihre Hilfsbereitschaft und das Opfern ihrer Freizeit sprechen wir allen Feuerwehrmitgliedern unseren höchsten Respekt 
und unsere höchste Dankbarkeit aus!  

Eine moderne, sichere und gute Ausrüstung ist für die Arbeit unserer Feuerwehr notwendig und wichtig. Es freut uns, 
dass wir im Herbst 2020 im Gemeinderat eine neue Drehleiter beschließen konnten. Wir werden uns auch in diesem Jahr 
in der Stadtgemeinde für unser Feuerwehrwesen mit allen Kräften einsetzen! Die Sicherheit unser Gemeindebürger und 
unserer Feuerwehrmitglieder ist uns sehr wichtig! Wir bedanken uns bei jeder Feuerwehrfrau und jedem Feuerwehrmann 
sowie beim Kommando der FF Waidhofen/Thaya recht herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit! Wir wünschen allen 
unseren Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern, dass Sie gesund und wohlauf von Ihren Einsätzen und Übungen zu 
Ihren Familien zurückkehren!  

Vielen Dank und Gut Wehr  

Bürgermeisterin Eunike Grahofer 

Feuerwehrkommandant HBI Christian Bartl 

Vorwort 

Stadtrat Eduard Hieß 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
  
Sie halten mit diesem Florianibrief unseren Jahresrückblick 2020 in ihren Händen. Das Vorjahr war ge-
prägt von der Corona-Pandemie und hat uns alle noch immer fest im Griff. Natürlich waren auch im 
Feuerwehrbereich massive Einschränkungen notwendig, um den Dienstbetrieb und die Einsatzbereit-
schaft jederzeit aufrecht zu erhalten. Mit diesen Maßnahmen konnten und können wir auch weiterhin 
unsere gesetzlichen Aufgaben verlässlich erledigen und stellen den Schutz der Waidhofner  
Bevölkerung sicher! 
 
Die COVID-Lockdowns im Vorjahr haben sich auch auf die Einsatzzahlen der Feuerwehr ausgewirkt. Im 
Vorjahr absolvierten wir 181 Einsätze (gegenüber 2019: 228 Einsätze). Größter Einbruch ist bei den Brandsicherheits-
wachen zu verzeichnen, da es zu zahlreichen Veranstaltungsabsagen gekommen ist. 
 
Diese ruhigere Einsatzzeit wurde von der Feuerwehr genutzt, um Wartungs– und Erhaltungsarbeiten am 1997-1998 er-
bauten Feuerwehrhaus durchzuführen und einzelne Räume komplett zu sanieren. Auch die intensive Planungsarbeit für 
die neue Drehleiter konnte in dieser Zeit durchgeführt werden und das neue Einsatzfahrzeug nach einer EU-weiten Aus-
schreibung im Oktober 2020 bestellt werden.  
 
Die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder musste im letzten Jahr ebenfalls fast auf Null zurückgefahren werden. Seit Ende 
Februar 2021 werden unter Einhaltung der aktuellen COVID-Maßnahmen wieder Kleingruppenübungen durchgeführt, 
damit die zahlreichen Fahrzeuge und Gerätschaften im Einsatzfall sicher und professionell eingesetzt werden können. 
 
Leider konnten wir aufgrund der COVID-Maßnahmen unseren traditionellen Stadtkirtag nicht abhalten und dadurch feh-
len auch geplante Einnahmen in unserer Kassa. Daher meine Bitte an Sie: Unterstützen Sie uns und machen Sie Ge-
brauch vom beiliegenden Spenden-Zahlschein! Bitte vergessen Sie nicht Vorname, Nachname und Geburtsdatum bei 
Ihrer Spende am Zahlschein anzugeben. Nur mit Angabe all dieser Daten können wir Ihre Spende beim Finanzamt für 
Ihren automatischen Steuerausgleich melden. Danke für Ihre Unterstützung! 
 
Für Fragen steht Ihnen jederzeit der Offizier vom Dienst (OvD) unter der Nummer 02842/52222-22 telefonisch zur Ver-
fügung. Bei Notfällen bitte aber weiterhin den Feuerwehrnotruf 122 wählen. 
 
Bleiben Sie gesund! 
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Unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt geltenden Maß-

nahmen zur Eindämmung der Pandemie, fand am Sonntag 

den 10. Januar 2021 die Mitgliederversammlung der Feuer-

wehr Waidhofen/Thaya statt. Nach der Feststellung der Be-

schlussfähigkeit eröffnete Kommandant Christian Bartl die 

Sitzung, bei der vier neue Mitglieder angelobt werden konn-

ten. Im Rahmen der Versammlung konnten weiters  

folgende Beförderungen ausgesprochen werden: 

 

Probefeuerwehrmann Markus Brait zum Feuerwehrmann 

Probefeuerwehrmann Katharina Buchmayer zum Feuerwehrmann 

Probefeuerwehrmann Alexander Kaltenböck zum Feuerwehrmann 

Probefeuerwehrmann Lucas Wais zum Feuerwehrmann 

Feuerwehrmann Tobias Diesner zum Oberfeuerwehrmann 

 

Dieses Jahr stand auch die periodische Wahl des Kommandos auf der Tagesordnung, die von Stadtrat  

Eduard Hieß geleitet wurde. Dabei wurden Hauptbrandinspektor Christian Bartl als Kommandant und  

Oberbrandinspektor Manfred Astner als  

Kommandant-Stellvertreter wiedergewählt. Als 

Leiter des Verwaltungsdienstes wurde Ing. Karl 

Prokupek bestellt. Er tritt in die Fußstapfen von 

Salfo Nikiema, der sich nicht mehr für diese 

Funktion zur Verfügung stellte.  

 

Die Feuerwehrmitglieder wünschen dem  

neuen Kommando viel Erfolg für die nächsten 

fünf Jahre! 

Im Jahr 2020 wurden 181 Einsätze bewältigt, wobei neun Personen und drei Tiere gerettet bzw. aus einer  

Notlage befreit werden konnten. Dabei leisteten die Feuerwehrmitglieder 1.194 Einsatzstunden.  

Zusätzlich wurden über 800  

weitere Tätigkeiten wie zB  

Übungen, Verwaltungsarbeiten,  

Wartungs– und Erhaltungsarbeiten, 

Fortbildungen usw. absolviert und 

dabei insgesamt 5.876 Stunden für 

die Bevölkerung von Waidhofen/

Thaya aufgewendet. 

Statistik  
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Angelobung der neuen Feuerwehrmitglieder 

Das neue Feuerwehrkommando mit Stadtrat Eduard Hieß 



Markus Brait 

Es freut uns, dass sich immer wieder Mitmenschen unserer Gemeinde dazu entschließen, der Freiwilligen  

Feuerwehr beizutreten und somit einen wichtigen Beitrag an unserer Gemeinschaft und dem Zusammenhalt 

unserer Gemeinde leisten. Seit Anfang 2020 konnten wir folgende sechs neue Mitglieder bei der Feuerwehr 

Waidhofen/Thaya begrüßen: 

Neue Mitglieder bei der Feuerwehr 
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Lucas Wais 

Julia Pollek 

Yannik Mauthner 

Marko Hieß 

DI Mark-Michael Weltzl 



Ein schweres Erdbeben der Stärke 6,4 ließ am  

29. Dezember 2020 die Erde in Kroatien erzittern. 

Ein Erdbeben dieser Stärke bringt Häuser zum Ein-

sturz, verschüttet Menschen und bringt die Infra-

struktur zum Erliegen. Von diesem Schicksal wur-

den an diesem Tag viele Menschen überrascht und 

standen von einer Sekunde auf die andere vor den 

Trümmern ihrer Existenz.  

 

Nur drei Stunden nach dem Erreichen der ersten 

Meldungen in Österreich, setzten sich in ganz  

Niederösterreich Hilfstransporte in Bewegung. Die 

Feuerwehr Waidhofen/Thaya besetzte ihr  

Wechselladefahrzeug mit zwei Mitgliedern, die das 

Fahrzeug so adaptierten, um für den Transport 

von Containern gerüstet zu sein und begab sich 

mit dem ebenfalls vorbereiteten Tiefladeanhänger-

wagen der Feuerwehr Heinreichs nach Graz in die Belgier Kaserne. Dort wurden mittels zweier Feuerwehr-

Autokränen vom NÖ Landesfeuerwehrverband gemeinsam mit dem 

steirischen Landesfeuerwehrverband 77 Wohncontainer auf die zahl-

reichen Einsatzfahrzeuge verladen. 

 

Noch in den Nachtstunden setzte sich der Konvoi in Bewegung und traf 

kurz vor 10 Uhr des nächsten Tages in seinem Bestimmungsort Glina in 

Kroatien ein. Nachdem die Container abgeladen waren traten unsere 

Kameraden gegen 13 Uhr die Rückfahrt Richtung Österreich an und er-

reichten das Waidhofner Feuerwehrhaus um 20:30 Uhr.  

Die Eindrücke, die sie aus der Krisenregion mitbrachten ließen sich kaum 

in Worte fassen. Familien die in einem Schutthaufen, der vor ein paar 

Stunden noch ihr Haus war, nach Dokumenten und Spielsachen suchen, 

Menschen die auf der Straße herumirren und panisch vor dem nächsten 

Beben flüchten wollen und sich nicht mehr in ihr Haus wagen.  

Szenen die man eigentlich nur aus Filmen kennt, hinterließen tief-

gehende Eindrücke bei den Kameraden.  

Es freut uns, einen Teil zur Bewältigung dieser Krise und zur Linderung 

des menschlichen Leids beigetragen zu haben.  
Containerverladung in Graz 

Auslandseinsatz in Kroatien 
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Manfred Astner und Matthias Klingenbrunner kurz vor der Abfahrt 

Zahlreiche eingestürzte Häuser nach schwerem Erbeben 

 



Einsätze 

31.01.2020 

Menschenrettung nach Unfall 

in Vitis 

01.02.2020 

Fahrzeugüberschlag auf der B36 

10.02.2020 

Sturm reißt Blechdach 

aus Verankerung 

23.02.2020 

Personensuche mit tragischem  

Ende 

23.02.2020 

Sicherung eines Blechdaches 

nach Sturmschaden 

08.03.2020 

Verkehrsunfall auf der  

Bittnerkreuzung 

16.03.2020 

Brand eines Hackschnitzellagers  

in Brunn 

21.04.2020 

Totalsperre der B36 nach  

LKW-Unfall 

25.04.2020 

Ackerfläche brennt neben  

Wohnhaus 

181 Einsätze wurden im Jahr 2020 von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen/Thaya bewältigt. 

Egal zu welcher Tages– oder Nachtzeit - die Einsatzkräfte rückten aus und konnten rasch helfen.  

Insgesamt wurden 1.194 Einsatzstunden von den Florianis geleistet. Hier ein Auszug aus dem Einsatztagebuch 

der Feuerwehr: 
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http://www.ffwaidhofen.at/index.php/einsaetze-news/berichte-2013/631-26-01-2013-pkw-fuhr-in-strassengraben


Einsätze 

23.05.2020 

Unwetterzelle zieht über  

Waidhofen 

09.07.2020 

Einsatz der Schadstoffgruppe  -  

Dieselaustritt in Bach 

14.07.2020 

Verkehrsunfall mit Verletzten  

im Stadtgebiet 

07.08.2020 

PKW-Bergung aus Kreuzungs-

bereich nach Unfall 

19.08.2020 

Kleinbrand in Wohnung  

am Hauptplatz 

01.11.2020 

Frontalzusammenstoß auf Bundes-

straße mit Kleinbus  

14.11.2020 

Fahrzeugüberschlag bei  

Niederedlitz 

01.12.2020 

Brand eines Traktors in  

Großgerharts 

18.07.2020 

Unterstützung des Roten Kreuzes 

bei Personenrettung 
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Übungen 

25.01.2020 

Gemeinsame Ausbildung mit  

dem Roten Kreuz 

12.05.2020 

Erste Corona-Lockerungen  

erlauben Kleingruppenübungen 

07.07.2020 

Aufbau mobiler Hochwasser- 

schutz im Stadtgebiet 

14.07.2020 

Übung: Personenrettung  

nach Waldunfall 
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Ohne regelmäßige Übungen könnten die vielen Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen/Thaya nicht 

so rasch und professionell gelöst werden. Bei 41 Übungen im Jahr 2020 wurden von den Feuerwehr-

mitgliedern 825 Stunden in die Weiterbildung und Festigung ihres Wissens investiert. Hier einige Übungen die 

im Jahr 2020 durchgeführt wurden: 

11.08.2020 

Höhenretter üben Rettung eines 

Fallschirmspringers aus Baum 

11.10.2020 

Übung der Höhenrettungsgruppe 

am Silo in Göpfritz/Wild 

31.10.2020 

Maschinistenausbildung in Zeiten 

der Pandemie 

02.06.2020 

Beübung der technischen  

Einsatzgeräte 

11.02.2020 

Planspiel-Übung zur  

Einsatzvorbereitung 



150 Jahre Feuerwehr Waidhofen/Thaya 
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Der Sommer 1871 kann als Beginn der Freiwilligen Feuerwehr der Stadtgemeinde Waidhofen/

Thaya angesehen werden, als eine Gruppe junger Männer erste Vorarbeiten leisten. Die Satzun-

gen des „Feuerwehr-Vereines zu Waidhofen/Thaya“ werden im Sinne des § 37 des entsprechen-

den Landesgesetzes am 9. November 1871 von der Gemeinde-Vorstehung genehmigt. Zu die-

sem Zeitpunkt gibt es in ganz Niederösterreich 90 Feuerwehren (1900 sind es 1.211). Diesem  

Verein gehörten 79 Mitglieder an, die für ihre Ausrüstung einen Raum an der Ostseite des  

Rathauses zur Verfügung hatten. Bereits zwei Jahre später, im August 1873 kam es zu einem 

Brand der beinahe die ganze Stadt verwüstete. Insgesamt fielen dem Feuer 178 Häuser und acht 

Scheunen zum Opfer. Selbst die Kirche blieb nicht von der Feuersbrunst verschont. In Anbetracht der Tatsache, dass 

sich das vorhandene Material zur Brandbekämpfung auf Kübel, Leitern und Feuerhaken beschränkte, stellt dieser  

Einsatz eine schier unmenschliche Leistung dar. Erst im Jahr 1874 wurde die erste „Feuerspritze“ samt Mannschafts-

wagen mit finanzieller Unterstützung der Sparkasse angeschafft. 

Ein großer Schritt in der Modernisierung fand 1910 statt. In diesem Jahr 

wurde neben der mit Pferden bespannten Spritze auch eine automobili-

sierte Spritze auf die Inventarliste der Waidhofner Feuerwehr aufge-

nommen. Große Veränderungen brachte auch das Jahr 1923. Das neu 

gebaute, 6-torige Zeughaus konnte bezogen werden. Ein Jahr später 

folgte die Anschaffung des ersten Feuerwehrautos bei dem auch die 

Wasserpumpe von einem Aggregat angetrieben wurde und keine  

Menschenkraft mehr notwendig war. 

In der Kriegs– bzw. Vorkriegszeit gingen viele Aufzeichnungen verloren. 

Es verschwand nicht nur Papier, sondern auch die Ausrüstung und so 

stand man wieder am Anfang. Nach vielen Fahrzeugwechseln konnte 

1955 das erste Tanklöschfahrzeug des Bezirkes in Dienst gestellt werden 

und auch die massive Mitgliederwerbung trug Früchte. Die weiteren Jahre bis 1971 waren geprägt von Aufbau und Op-

timierung des Materialbestandes. 1971 konnte zum 100-jährigen Bestehen ein neues Tanklöschfahrzeug in Dienst ge-

stellt werden, das uns mit seinen 4.000 Litern Löschwasser viele Jahre lang treu zu Dienste sein sollte. Die nächsten  

Meilensteine stellen im Jahr 1989 ein weiteres Tanklöschfahrzeug und 1990 ein schweres Rüstfahrzeug, sowie 1995 die 

Anschaffung der Drehleiter dar. Im Dezember 1997 konnte das heutige Feuerwehrhaus in der Südtiroler Straße  

bezogen werden. Erst im Jahr 2005 wurde das 1971 in Dienst gestellte Tanklöschfahrzeug (TLFA 4000) durch ein neues 

ersetzt. Dieses wurde vor allem im Sommer 2009 sehr gefordert, da ein Brandstifter im Gemeindegebiet sein Unwesen 

trieb.  

Über die Geschichte der Feuerwehr Waidhofen/Thaya gibt es noch viel mehr zu erzählen. Wer auf der Suche nach der 

genaueren geschichtlichen Information ist, wird auf unserer Homepage (www.ffwaidhofen.at) fündig werden.  

In diesem Zusammenhang bittet die Feuerwehr auch um Ihre Unterstützung, denn viele Gegenstände und Aufzeich-

nungen sind in der Zeit in und um den 2. Weltkrieg verloren gegangen. Falls Dokumente, Bilder oder Gegenstände 

auftauchen sollten, würden wir uns sehr freuen, wenn wir diese dokumentieren und/oder in unser Archiv aufnehmen 

dürfen! Helfen Sie uns bitte dabei! 

Wenn es die Corona-Maßnahmen erlauben, wird das 150-jährige Bestehen der Feuerwehr Waidhofen/Thaya Anfang 

Oktober 2021 entsprechend gefeiert. 

Mannschaftsfoto aus dem Jahr 1891 



Rollcontainer der Fa. TE Connectivity 
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Mit der Stationierung eines Notstromaggregats samt selbst gebauten Rollcontainer am 
30.03.2017 begann ein außergewöhnliches Projekt, welches die Stadtfeuerwehr in ihrer 
Einsatztätigkeit enorm unterstützt.  
In enger Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und Lehrlingsabteilung der Fa. TE Connectivity wurden sechs 
weitere, verschiedenartige Rollcontainer geplant und in Folge durch die Fa. TE Connectivity produziert.  
 
Auf diesen Rollcontainern sind thematisch zusammengefasste Ausrüstungsgegenstände, welche bisher im 
Lagerbereich des Feuerwehrhauses gelagert wurden, gehaltert. Durch die einheitliche Bauweise der Rollcon-
tainer können diese einfach und sicher mittels Versorgungsfahrzeug oder Wechselladefahrzeug zu den jewei-
ligen Einsatzorten transportiert  
werden. 
Fast genau vier Jahre nach der 
Übergabe des ersten Rollcontainers 
konnte das Feuerwehrkommando 
am 24. März 2021 sechs weitere 
Rollcontainer von der Fa. TE 
Connectivtiy übernehmen und  
offiziell in den Dienst stellen. 
 
Kommandant Christian Bartl,  
Kommandant-Stellvertreter  
Manfred Astner und Leiter des Ver-
waltungsdiensts Ing. Karl Prokupek 
konnten persönlich von Werksleiter 
Christian Zotter die sechs neuen 
Rollcontainer in Empfang nehmen. Im Rahmen der Übergabe sagte Werksleiter Zotter: „Eine gut ausgerüstete 
und sehr professionelle Feuerwehr ist auch für unseren Industriebetrieb sehr wichtig. Es freut mich ganz beson-
ders, wenn wir mit unserem Projekt einen Beitrag dazu leisten konnten und wir mit den Rollcontainern die Ein-
satz- und Übungstätigkeiten der Feuerwehr Waidhofen/Thaya unterstützen können.“  

Die Feuerwehr Waidhofen/Thaya 
bedankt sich herzlich bei der  
Fa. TE Connectivity - und hier 
besonders bei Lehrlingsausbilder 
Christian Lapacka und seinem 
Team - für die großartige Unter-

stützung und professionelle Umsetzung dieses außerge-
wöhnlichen Projektes. 

Rollcontainer „Auspumpen I“ Rollcontainer „Ölspur“ 

Rollcontainer  
„Höhenrettungsgruppe I“ 

Rollcontainer  
„Höhenrettungsgruppe II“ 

Rollcontainer „Box“ Rollcontainer „Transport“ 



Projekt: Drehleiter NEU 

Bereits 2019 wurde eine feuerwehrinterne 9-köpfige Arbeitsgruppe gebildet, um eine Nachfolgeprodukt für 

die bereits 26 Jahre im Dienst stehende Drehleiter zu finden und zu planen. Damit sich alle Mitglieder der 

Arbeitsgruppe ein Bild über die aktuelle Drehleitertechnik machen konnten, wurden 

Drehleitern der Firma Lohr Magirus in Ulm (DE) und der Firma Rosenbauer in Leonding 

besichtigt und vom Hersteller vorgeführt. Die Anforderungen an die Drehleiter wurden 

im Rahmen zahlreicher Arbeitsgruppensitzungen in einem 87-seitigen Dokument zusam-

mengefasst und für die EU-weite Ausschreibung vorbereitet. 

Nach der Abklärung der Finanzierung mit der Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya konnte 

im September 2020 die EU-weite Ausschreibung gestartet werden. Aus den abgegebe-

nen Angeboten ging die Firma Rosenbauer Österreich GmbH als Bestbieter hervor. Am 

25. Oktober 2020 erhielt die Firma Rosenbauer den Zuschlag für die Lieferung einer 

Drehleiter (DLK 23-12) entsprechend den Ausschreibungsdefinitionen. Die Gesamtkosten 

belaufen sich auf rund 800.000 Euro. 

Im November und Dezember 2020 gab es die ersten Gespräche mit dem Projektleiter der Fa. Rosenbauer via 

Videokonferenz, um die geplante Beladung zu besprechen und abzustimmen. Die genaue Spezifikation des 

Fahrgestells, des Aufbaues und der geforderten Technik (das sogenannte Auftragsklärungsgespräch) wurde 

im Rahmen von zwei Videokonferenzen im Jänner 2021 absolviert. 

 

Ende Jänner 2021 wurden die ersten Entwürfe für das Design der neuen Drehleiter an die Feuerwehr Waidh-

ofen/Thaya übermittelt. Diese Entwürfe wurden geprüft, in der Arbeitsgruppe besprochen und mehrmals ab-

geändert, um ein optimales Ergebnis zu erhalten. 

 

Die Auslieferung war für Oktober 2021 - rechtzeitig zur 150-Jahr-Feier der Feuerwehr Waidhofen/Thaya - ge-

plant. Aufgrund der Corona-Pandemie kommt es aber zu massiven Verzögerungen bei der Produktion des 

Fahrgestells durch die Firma MAN und damit zu einer mehrmonatigen Verzögerung der Auslieferung. Wir 

hoffen, dass die neue Drehleiter noch im Jahr 2021 an die Feuerwehr Waidhofen/Thaya übergeben werden 

kann. 
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IMPRESSUM: 

Für den Inhalt verantwortlich:  
 
Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya 
Kommandant HBI Christian Bartl 
Südtiroler Straße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 

Die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya möchte an dieser Stelle allen Spenderinnen und Spendern  

danken, die mit ihrer finanziellen Unterstützung den Ankauf von notwendiger Ausrüstung und Gerätschaften 

ermöglichen.  

Wir sind ehrenamtlich rund um die Uhr für unsere Mitmenschen da, befreien sie aus misslichen Lagen  

oder retten ihr Hab und Gut. Doch bei der Anschaffung für die dafür notwendige Ausrüstung sind wir auf Ihre 

Unterstützung angewiesen.  

Bitte helfen Sie uns dabei und verwenden Sie den beiliegenden Zahlschein für Ihre Spende! 

Ein großer Dank gebührt auch allen Firmen, die uns mit ihrer Spende unterstützt haben und jenen, die es  

unseren Kameraden ermöglichen, während ihrer Dienstzeit die Arbeitsstätte zu verlassen um zu einem Einsatz 

auszurücken. 

Danke für Ihre Hilfe 

FEUERLÖSCHER-ÜBERPRÜFUNG 

beim Feuerwehrhaus Waidhofen/Thaya 
 

Abgabe: 25. Mai 2021, 13 bis 17 Uhr 

Abholung: 26. Mai 2021, 13 bis 17 Uhr 

 

  
 

Ein starkes Team braucht DEINE Unterstützung!  
Komm dienstags ab 19 Uhr zur Feuerwehr oder  

ruf uns unter 02842/52222-22 einfach an.  

 

Herausgeber: Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya 
 

Texte und grafische Gestaltung: HBI Christian Bartl und HFM Albert Schiefer 
 

Fotos: FF Waidhofen/Thaya 
 

Gesamtherstellung: Druckerei Janetschek 
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Gründung einer Feuerwehrjugend !!! 

Die Feuerwehr Waidhofen/Thaya plant, im Herbst 2021 eine Jugendfeuerwehr zu 
gründen. Alle Kinder von 10 bis 15 Jahren können Teil dieses Teams werden.  
Interessiert sich auch Ihre Tochter oder Ihr Sohn für das Handwerk der Feuerwehr, so 
geben Sie uns bitte das Interesse bekannt.  
 
Rufen Sie einfach unter 02842/52222-22 an oder schreiben eine E-Mail an 
post@ffwaidhofen.at. Diese Meldung ist absolut unverbindlich und dient der Bedarfs-
erhebung. Wir freuen uns. 

 


